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18 Verordnung 
zur Abänderung der Rechtsverordnung betreffend den Erlaß einer Zahnärzteordnung vom 31. Auguſt 1934. 
Vom 20. Januar 1939. 
Auf Grund des Artikels II der Rechtsverordnung betr. den Erlaß einer Zahnärzteordnung vom 
31. Auguſt 1934 (G. Bl. S. 675 ff.) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
8 1 
Der § 7 erhält folgende neue Faſſung: 
„Die Anerkennung der Approbation iſt zu widerrufen, wenn: 
a) Die Unrichtigkeit der Nachweiſe dargetan iſt, auf Grund deren die Approbation er⸗ 
langt iſt, E 
b) die Approbation in dem Staat, in dem fie erteilt worden ift, keine Gültigkeit mehr 
beſitzt, 
c) ſich ergibt, daß die Anerkennung der Approbation gemäß 8 6 hätte verſagt werden 
müſſen, 
d) der Approbierte durch berufsgerichtliches Urteil für unwürdig erklärt iſt oder für un⸗ 
würdig erklärt wird, der Zahnärzteſchaft weiter anzugehören, 
e) dem Zahnarzt die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt werden.“ 
8 2 
Der $ 31 Abſ. 1 erhält folgende neue Faſſung: 

„(i) Organe der Zahnärztekammer find der Führer und der Führerrat. Der Führer 
der Zahnärztekammer wird durch den Senat der Freien Stadt Danzig berufen und ge: 
gebenenfalls abberufen. Der Führer der Zahnärztekammer ernennt ſeinen Stellvertreter.“ 

8 3 
Die Bezeichnung „Berufsvereinigung der Zahnärzte“ iſt in jedem Falle zu erſetzen durch die Be⸗ 
zeichnung „Kaſſen-Zahnärztliche Vereinigung Danzigs E. V.“. 
8 4 
Im 8 38 fällt der Punkt hinter dem Wort „beſtimmt“ am Ende des erſten Satzes fort. Der 
Satz wird um folgende Worte ergänzt: „mit der Maßgabe, daß die Wahl der Organe der Kaſſen⸗ 
Zahnärztlichen Vereinigung Danzigs E. V. der Beſtätigung des Senats bedarf.“ 
8 5 
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 20. Januar 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
G 2049 Greifer Dr. Großmann 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 23. 2. 1939.) 
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19 Verordnung 
zur Abänderung der Rechtsverordnung betr. den Erlaß einer Apothelerordnung vom 13. Juli 1934. 
Vom 20. Januar 1939. 
Auf Grund des Artikels II der Rechtsverordnung betr. den Erlaß einer Apothekerordnung vom 
13. Juli 1934 (G. Bl. S. 539 ff.) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 
8 1 
Der $ 7 erhält folgende neue Faſſung: 


„Die Anerkennung der Approbation iſt zu widerrufen, wenn; 
a) Die Unrichtigkeit der Nachweiſe dargetan iſt, auf Grund deren die Approbation er⸗ 


langt iſt, 

b) die Approbation in dem Staat, in dem ſie erteilt worden iſt, keine Gültigkeit mehr 
beſitzt, 

e) ſich ergibt, daß die Anerkennung der Approbation gemäß 8 6 hätte verſagt werden 
müſſen, 


d) der Approbierte durch berufsgetichtliches Urteil füt unwürdig erklärt it oder für ut: 
würdig erklärt wird, der Apothekerſchaft weiter anzugehören, 
e) dem Apotheker die bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt werden.“ 
8 2 
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 20. Januar 1939. 
N Der Senat der Freien Stadt Danzig 
G 2049 Greifer Dr. Großmann 


20 Verordu ung 
über die Kündigung von Dienſt⸗ und Mietverträgen bei Widerruf der Anerkennung der 
zahnärztlichen Approbation. 
Vom 20. Januar 1939. 
Auf Grund des $ 1 Ziffern 26 und 83 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von 


Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) und des Geſetzes zur Verlängerung dieſes 
Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel ! 

Die Verordnung über die Kündigung von Dienſt⸗ und Mietverträgen bei Widerruf der Aner⸗ 
kennung der ärztlichen Approbation vom 18. Oktober 1937 findet auf den Widerruf der Aner- 
kennung der zahnärztlichen Approbation entſprechende Anwendufg. 

Artikel u 

Die Verordnung tritt mit der Verkündung in Araft. 

Danzig, den 20. Januar 1939. 


aan Der Senat der Freien Stadt Danzig 
G 2049 Greifer Dr. Großmann 


21 Verordnung 
betr. Anderung der Neichsverſicherungsordnung. 
Vom 30. Jaunar 1939. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 11 und 40 in Verbindung mit § 2 des Geſetzes zur Behebung der 
Not von Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des Geſetzes zur Verlängerung 
bieles Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft beſtimmt: 

Artikel! 

Der 8 1 der Verordnung betr. Befreiung vorübergehender Dienſtleiſtungen von der Krankenver⸗ 

ſicherungspflicht vom 1. März 1932 (G. Bl. S. 129) erhält folgenden Abfatz 2: 
„Dieſes gilt nicht, ſoweit ihre Beſchäftigung als Mell- und Ha smädchen oder als Stall⸗ 
helfer vom Landesarbeitsamt im Einvernehmen mit der zuständigen Krankenkaſſe geneh⸗ 
migt worden iſt.“ É 
Artikel I 
Die Reichsverſicherungsordnung wird wie folgt geändert: 


Zi 


1. In $ 313a Abſ. 1 erhält Satz 2 folgende Faſſung: 

Der Kaſſenvorſtand kann die Verſetzung des Weiterverſicherten in eine höhere Klaſſe 
oder Stufe auch ohne ſeine Zuſtimmung anordnen, wenn deſſen Beiträge in erheblichent 
Mißverhältniſſe zu ſeinem Geſamteinkommen und zu den ihm im Krankheitsfalle zu ge⸗ 
währenden Kaſſenleiſtungen ſtehen. 

2. Hinter 8 363 iſt folgender neuer § 363 à einzufügen: 

„() Die Satzung kann die Krankenkaſſe ermächtigen, für Sozialrentner und Klein⸗ 
rentner, für Arbeits- und Erwerbsloſe, die nicht auf Grund geſetzlicher Vorſchrift gegen 
Krankheit verſichert ſind, für andere Fürſorgeempfänger ſowie für die vom Senat, Abtei⸗ 
lung für Geſundheitsweſen und Soziales (8) bezeichneten Perſonenkreiſe die Krankenpflege 
zu übernehmen, ſofern der Kaſſe Erſatz der vollen Aufwendungen für den Einzelfall ſowie 
eines angemeſſenen Teils ihrer Verwaltungskoſten gewährleiſtet wird. Bei den vom Senat, 
Abteilung für Geſundheitsweſen und Soziales (8) bezeichneten Perſonenkreiſen kann auch 
die geſamte Krankenhilfe übernommen werden. 

(2) Die Satzungsbeſtimmung bedarf der Zuſtimmung des Oberverſicherungsamts. 

(3) Der Senat, Abteilung für Geſundheitsweſen und Soziales (G) kann anordnen, daß 
die Krankenkaſſen die Krankenpflege für die von ihm bezeichneten Perſonenkreiſe zu über⸗ 
nehmen haben; er kann beſtimmen, daß die Perſonen als Mitglieder der Krankenkaſſe 
gelten.“ 

3. In $ 364 Abſ. 1 Satz 1 tritt anſtelle des Wortes „Vierteljahresausgabe“ das Wort 
„Zweimonatsausgabe“. 

4. Die 88 418, 419, 423, 424, 425 fallen fort. 

5. $ 422 erhält folgende Faſſung: 

„(1) Was nach den Së 420, 421 vom Krankengeld gilt, gilt auch für das Hausgeld 
und für das beſondere Krankengeld im Falle des S 194 Nr. 2. 

(2) Soweit der Arbeitgeber die vertragsmäßigen Leiſtungen (SS 420, 421) nicht er⸗ 
füllt, hat die Krankenkaſſe dem erkrankten Mitglied auf Antrag das Krankengeld und die 
im Abſ. 1 bezeichneten anderen Bezüge zu zahlen. Der Arbeitgeber hat ihr das Geleiſtete 
zu erſtatten. $ 28 gilt entſprechend. 

(3) Bei Streit über den Erſtattungsanſpruch (Abſ. 2, § 420 Abſ. 2) entſcheidet das 
Verſicherungsamt im Spruchverfahren.“ 

6. In $ 433 iſt die Zahl „423“ zu erleben durch die Zahl „426“. 
7. Hinter § 433 iſt folgender neuer $ 433 à einzufügen: 
„Die Neueinführung einer erweiterten Krankenpflege für die in der Landwirtſchaft Be- 
ſchäftigten nach den 88 426 bis 433 iſt nach dem 15. Februar 1939 nicht mehr zuläſſig.“ 
8. Im Eingang des $ 435 werden die Worte „die SS 418, 419, 422, 426 bis 434" durch 
die Worte: „die 88 426 bis 433, 434“ erſetzt. 
9. Der $ 437 erhält folgenden Abſatz 2: 

„(2) Die Satzung kann beſtimmen, daß der Dienſtberechtigte für diejenigen Verſicherten, 
welche freie Verpflegung und Wohnung von ihm erhalten, den dafür feſtgeſetzten Wert 
(S 160 Abſ. 2) während der Dauer der Krankenhauspflege, längſtens aber für den im 
$ 617 BGB. vorgeſehenen Zeitraum an die Krankenkaſſe zu erſtatten hat, ſofern die Auf⸗ 
nahme in das Krankenhaus auf Antrag des Dienſtberechtigten geſchieht und es ſich nicht 
um eine anſteckende Krankheit handelt. 


Artikel III 
Art. II 2 Abf. 3 dieſer Verordnung findet auf die Betriebskrankenkaſſe für die Eiſenbahnen im 
Gebiet der Freien Stadt Danzig ſowie auf die Betriebskrankenkaſſe beim Ausſchuß für den Hafen und 
die Waſſerwege von Danzig keine Anwendung. 


Artikel IV 
Die zur Durchführung und Ergänzung dieſer Verordnung erforderlichen Rechts- und Verwal- 
tungsvorſchriften erläßt der Senat, Abteilung für Geſundheitsweſen und Soziales (G). 
Artikel V 
Die Vorſchrift in Artikel I tritt rückwirkend mit dem 1. November 1938, die übrigen Vorſchriften 
treten mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 


Danzig, den 30. Januar 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
G. 2138 Greiſer Dr. Großmann 
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22 Verordnung 


über die Regelung der Schäden in der Glasverſicherung. 
Vom 28. Januar 1939. 

Auf Grund des § 1 Ziffer 65 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des Geſetzes zur Verlängerung dieſes Geſetzes vom 
5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 

EW 

Alle Verſicherungsfälle der Glasverſicherung, die in der Zeit vom 1. Oktober bis zum 30. No- 

vember 1938 eingetreten ſind, unterliegen den Vorſchriften dieſer Verordnung. 
8 2 
Beteiligte im Sinne dieſer Verordnung ſind: 
1. derjenige, der im Zeitpunkt des Verſicherungsfalles Eigentümer des Grundſtückes war, 
2. derjenige, der im gleichen Zeitpunkt das Grundſtück ganz oder teilweiſe gemietet oder ge⸗ 
pachtet hatte oder auf Grund anderer Beſtimmungen zu nutzen berechtigt war, ſoweit die 
von ihm genutzte Sache beſchädigt worden iſt, 
3. die betroffene Verſicherungsgeſellſchaft. 
8 3 

Über Verſicherungsfälle der im § 1 bezeichneten Art entſcheidet unter Ausſchluß des ordentlichen 
Nechtsweges auf Antrag eines Beteiligten ein Schlichtungsausſchuß, der beim Senat der Freien Stadt 
Danzig gebildet wird. Dies gilt auch für Verſicherungsfälle, in denen ſchon Leiſtungen auf Grund 
vertraglicher Beziehungen erfolgt ſind. Mitglieder des Schlichtungsausſchuſſes ſind: 

1. der Vorſitzende, der vom Senat, Abt. Wirtſchaft, beſtellt wird, 
2. der jeweilige Leiter der Fachgruppe Privatverſicherung, 
3. der Verbandsvorſteher des Hausbeſitzerzweckverbandes. 
8 4 

Der Schlichtungsausſchuß entſcheidet nach billigem Ermeſſen, welche Leiſtungen von den Betei- 
ligten des einzelnen Verſicherungsfalles zur Wiederherſtellung des vor Eintritt des Verſicherungsfalles 
beſtehenden Zuſtandes zu erbringen ſind. Er hat dabei ein etwaiges Mitverſchulden der Beteiligten, ſo⸗ 
wie ihre wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit zu berückſichtigen. 

8 5 : 

Der Schlichtungsausſchuß verhandelt in nicht öffentlicher Sitzung. Zu den Verhandlungen ſind die 
Beteiligten zu laden. Die Beteiligten können ſich, ſofern in der Ladung nichts anderes beſtimmt iſt, ver⸗ 
treten laſſen. 8 6 


Der a kann über Fragen, die für die Verteilung der Laſten erheblich find, von 
Amts wegen Beweis erheben. Die Vorſchriften der Zivilprozeßordnung über die Beweisaufnahme 
finden entſprechende Anwendung. 

Die Behörden haben dem Schlichtungsausſchuß auf Erſuchen Amtshilfe zu leiſten. 

8 7 


Soweit eine gütliche Einigung zwiſchen den Beteiligten erfolgt, iſt der Vergleich zu Protokoll zu 
nehmen. 

Andernfalls entſcheidet der Schlichtungsausſchuß durch Beſchluß. Der Schlichtungsausſchuß ent⸗ 
ſcheidet nach Stimmenmehrheit. 9 8 


Aus den zu Protokoll des Schlichtungsausſchuſſes genommenen Vergleichen und den Beſchlüſſen des 
Schlichtungsausſchuſſes findet die Zwangsvollſtreckung nach den Beſtimmungen der Zivilprozeßordnung 
ſtatt. 

8 9 


Durch den Vergleich oder Beſchluß erlöſchen alle Anſprüche zwiſchen den Beteiligten untereinander 
und gegen Dritte, mit Ausnahme der Anſprüche gegen die Schädiger. 
8 10 
Soweit ein anhängiger Rechtsſtreit durch dieſe Verordnung ſeine Erledigung findet, werden die 
Gerichtskoſten niedergeſchlagen, die außergerichtlichen Koſten gegeneinander aufgehoben. 
8 11 
Die Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verlündung in Kraft. 
Danzig, den 28. Januar 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
A. V. 6000 Greiſer Huth 
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23 Verordnung 


zur Anderung der Bau⸗ und Siedlungsverordnung vom 11. Januar 1937 (G. Bl. S. 110). 
Vom 23. Januar 1939. 

Auf Grund des $ 1 Ziffer 10, 11, 81, 82, 84, 89 und des $ 2 des Geſetzes zur Behebung der 
Not von Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) ſowie des die Geltungsdauer dieſes 
Geſetzes verlängernden Geſetzes vom 5. Mai 1937 (G. Bl. S. 358 a) wird folgendes mit Geſetzeskraft 
verordnet: 

Artikel I 

$ 71 der Bau- und Siedlungsverordnung erhält folgenden Abſatz 3: 

(3) Die in Abſatz 1 und 2 den Gemeinden gewährten Rechte ſtehen auch dem Staat zu. 
Artikel I 

Im zweiten Halbſatz des Abſatz 1 im $ 75 der Bau- und Siedlungsverordnung ſind anſtelle der 
Worte „S 70“ die Worte „SS 70 und 71“ zu ſetzen. 

Artikel III 

Abſatz 2 des $ 77 der Bau- und Siedlungsverordnung erhält folgende Faſſung: 

(2) Die Entſchädigung kann in geeigneten Fällen ganz oder teilweiſe auch in Land (bebauten 
oder unbebauten Grundſtücken) oder in wiederkehrenden Leiſtungen oder in Wertpapieren oder in an⸗ 
derer Weiſe gewährt werden, wenn dieſe Art der Entſchädigung unter Abwägung der Belange des 
Enteigneten und des Enteignungsberechtigten billig iſt. 

Artikel IV 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 23. Januar 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
B. Huth Dr. Wiers-Keiſer 


2⁴ 3. Durchführungs verordnung 
zur Bau⸗ und Siedlungsverordnung vom 11. Januar 1937 (G. Bl. S. 110). 
Vom 24. Januar 1939. 
Gemäß $ 104 der Bau- und Siedlungsverordnung vom 11. Januar 1937 (G. Bl. S. 110) in 
der Faſſung der Verordnung zur Anderung der Bau- und Siedlungsverordnung vom 23. Januar 1939 
(G. Bl. S. 27) ergeht folgende Durchführungsverordnung: 
8 1 
Dem Antrag auf Feſtſtellung der Zuläſſigkeit der Enteignung in den Fällen des $ 71 der Baus 
und Siedlungsverordnung hat die Aufſtellung und Offenlegung eines Planes durch den Antragſteller 
vorauszugehen. Aus dem Plan muß der Umfang und die Art der Durchführung der Enteignung zu 
erſehen ſein. 
DH der Antragſteller eine Gemeinde, jo finden auf die Offenlegung die SS 22, 23 Abſ. 1 und 
2 und $ 24 der Bau- und Siedlungsverordnung entſprechende Anwendung. Iſt der Antragſteller der 
Staat, jo finden auf die Offenlegung $ 1 Abſ. 1—4 und $ 2 der 1. Durchführungsverordnung zur 
Bau⸗ und Siedlungsverordnung vom 27. September 1938 (G. Bl. S. 486) entſprechende Anwendung. 
An die Stelle der Feſtſtellung des Planes tritt die Feſtſtellung der Zuläſſigkeit der Enteignung ge— 
mäß $ 2. 
8 2 
Für die Feſtſtellung der Zuläſſigkeit der Enteignung in den Fällen des $ 71 der Bau- und Sied⸗ 
lungsverordnung und die Durchführung der Enteignung gilt die 2. Durchführungsverordnung zur Bau⸗ 
und Siedlungsverordnung vom 27. Oktober 1938 (G. Bl. S. 537) und zwar die SS 1 und 3 in ent⸗ 
ſprechender Anwendung. 
8 3 
Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 24. Januar 1939. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig 
= Huth Dr. Wiers- Reifer 
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